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Herren Kreisliga Gruppe 2

TSV 1906 Eintr. Naumburg III : TuS 1908 Meimbressen 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV 1906 Eintr. Naumburg III gegen 
den TuS 1908 Meimbressen

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TuS
1908 Meimbressen das 18. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga Gruppe 2 beim TSV 1906 Eintr.
Naumburg III mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:1-Sieg gegen Lenhardt / Hromas kamen Esser / Dux nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim 9:11, 10:12, 5:11
gegen Lehmann / Müller fanden wiederum Dux / Selradl von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Lenhardt / Dey zunächst nicht gut aus, so gewannen Botsch / Dux im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Lukas Dux und
Gero Lenhardt sich am Tisch gegenüber standen. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-
Pleite von Thorsten Selradl gegen Nico Lehmann. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kai-Uwe Esser machte mit Nils Lenhardt bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Beim nachfolgenden 8:
11, 13:11, 11:8, 13:11-Erfolg gegen Christian Müller kam Jonah Botsch nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Markus Dux gelang es, Rüdiger Hromas im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bernhard Dux
bekam danach seinen Gegner Pascal Dey indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Nicht so gut lief es derweil
für Lukas Dux beim 9:11, 8:11, 6:11 gegen Nico Lehmann, obwohl die beiden auf dem Papier als in
etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Mit 1:3 verlor nachfolgend Thorsten Selradl seine
Partie gegen Gero Lenhardt. Nach diesem Einzel steht Selradl somit bei 0 Siegen und 4 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lenhardt ein 13:15 ausweist. Einen Zähler für das
Team verpasste Kai-Uwe Esser bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Christian
Müller. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Jonah Botsch konnte nachfolgend einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Nils Lenhardt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Durch diesen Sieg liegt Botsch nun bei einer Saison-Bilanz von 9:5, während
Lenhardt nach diesem Einzel eine Statistik von 14:8 zu verbuchen hat. Der Start in die Partie, die auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Markus Dux besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Pascal Dey noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:15 (Dux) und 19:8 (Dey). Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Bernhard Dux nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Esser / Dux bei der letztlich nach Sätzen
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deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lehmann / Müller. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Unentschieden des TSV 1906 Eintr. Naumburg III geht es nun im nächsten Spiel am
11.03.2023 gegen den TTC Weser-Diemel, während der TuS 1908 Meimbressen am 22.03.2023
gegen den VfB Eberschütz 06/20 II antritt.

 Statistik:
 TSV 1906 Eintr. Naumburg III

Doppel: Esser / Dux 1:1, Dux / Selradl 0:1, Botsch / Dux 1:0 
Einzel: L. Dux 0:2, T. Selradl 0:2, K. Esser 1:1, J. Botsch 2:0, M. Dux 2:0, B. Dux 1:1 

 TuS 1908 Meimbressen
Doppel: Lehmann / Müller 2:0, Lenhardt / Hromas 0:1, Lenhardt / Dey 0:1 
Einzel: N. Lehmann 2:0, G. Lenhardt 2:0, C. Müller 1:1, N. Lenhardt 0:2, P. Dey 1:1, R. Hromas 0:2


